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Havarie vom 12.04.2022 auf dem Gelände Tesla in 15537 Grünheide, Tesla Straße 1 
 
 
Sehr geehrte Frau Kelm, sehr geehrter Herr Windisch, 
 
Ihr Schreiben vom 20.04.2022 kann ich erst heute beantworten, da ich mich bis zum 
25.04.2022 nicht im Dienst befand. 
Sie baten mich in Ihrem Schreiben um die Aufklärung augenscheinlicher Widersprüche.  
Ihre Annahme, dass die UWB nicht vor Ort gewesen ist trifft hier nicht zu. 
Am 13.04.2022 hat eine Begehung der Tesla Baustelle durch die UWB stattgefunden auf der 
auch der auf dem Foto abgebildete Bereich besichtigt wurde. Die Spuren des Bindemittels 
waren zu diesem Zeitpunkt bereits durch die Feuerwehr beseitigt worden. Eine organoleptische 
Beprobung des Bodens im unbefestigten Seitenbereich hat keine Auffälligkeiten gezeigt. 
Die Nachfrage bei einem verantwortlichen Mitarbeiter der Werksfeuerwehr hat ergeben, dass 
das Bindemittel großzügig als vorsorgliche Barriere auf die Straße bis zum Abwasserschacht 
aufgebracht worden ist. Das gleiche gilt für den unbefestigten Seitenbereich der Zufahrt. 
Als Bindemittel wurde das Granulat Absordan aufgebracht, dass dann ordnungsgemäß durch 
die Betriebsferwehr entsorgt worden ist. 
Trotz der Angaben der Betriebsfeuerwehr, dass keine wassergefährdenden Stoffe in den 
Abwasserkanal oder in den unbefestigten Bereich neben der Zufahrt gelangt sind, benenne ich 
Ihnen gern die Stoffe, die für eine Beprobung in Frage kommen. 
Folgende Stoffe sind in der Lackierei am 11.04.2022 im beschichteten Auffangraum durch ein 
Entsorgungsunternehmen abgepumpt worden: 
 
1. FT23-0838 (WGK1)  
2. FT24-7838 (WGK1)  
3. SV08-3159 (WGK1) 
5. Roh-Wasser mit mehr als 50 % in diesem Gemisch 
 
Ihre Annahme das solche Havarien in der Teslafabrik von uns nicht nachverfolgt werden, kann 
aus unserer Sicht nicht bestätigt werden. 
 
In der Nebenbestimmung 6.2.11. aus dem auch Ihnen vorliegenden Genehmigungsbescheid für 
die Teslafabrik ist Folgendes zu entnehmen: 

Eine angegebene E-Mail-Adresse dient nur dem Empfang einfacher Mitteilungen ohne Signatur. Für die rechtsverbindliche elektronische Kommunikation per E-Mail ist folgende  
E-Mail-Adresse eingerichtet worden: vps@landkreis-oder-spree.de. Rahmenbedingungen siehe www.l-os.de/vps. 
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„Für die hier durch Sachverständige zu prüfenden Anlagen zum Umgang mit 
wassergefährdenden Stoffen hat der Betreiber jeweils eine Betriebsanweisung vorzuhalten, die 
einen Überwachungs-, Instandhaltungs- und Notfallplan enthält und Sofortmaßnahmen zur 
Abwehr nachteiliger Veränderungen der Eigenschaften von Gewässern festlegt. Der Plan ist mit 
den Stellen abzustimmen, die im Rahmen des Notfallplans und der Sofortmaßnahmen beteiligt 
sind. Zu den Stellen gehört auch der WSE.“ 
 
Durch die Betriebsfeuerwehr wurde der Gewässerschutzbeauftragten von Tesla gemeldet, dass 
keine wassergefährdenden Stoffe bei der hier benannten Havarie in ein Gewässer gelangt sind 
und Veränderungen der Eigenschaften des Gewässers hervorgerufen haben. 
 
Nach unseren Informationen soll es am 06.05.2022 zu einer Abstimmung des erforderlichen 
Notfallplans kommen. Sebstverständlich mit Beteiligung des WSE. 
 
Ich hoffe hiermit Ihre Fragen zur Genüge beantwortet zu haben und verbleibe 
 
mit freundlichen Grüßen 
 
 
im Auftrag 
 
 
 

 
Sachbearbeiterin 
Gewässerschutz / Wasserwirtschaft     




